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^subernial - Verlautbarungen.
Z. Zo^. (2) N r . ^2^o^6^6.

C i r c u l a t e
des k. k. «Nyrischcn Gubcrniums zu kaibach.
— Dle Errichtung einer Brückenmauth an
der G l . Vciter L,nic in Klagenfurt betreffend.
— Die hochlöbl. k. f. allgemeine Hofkammer
hat mtt Decret vom 3 i . Jänner i L 3 5 ,
Z . /i65o^>256, die Errichtung einer Brücken»
mautt) an der inkamerlrtcn Glanbrücke auf
der S t . Vciter Straße nächst Klagenfurt mit
dem 3ar,ffc der ersten Brückenclasse zu ge«
nehmigcn befunden. — Demgemäß wiid an
der S t . Vetter Linie zu Klagenfurt künftig-
hin, und zwar vom i . A p r , l i8Z5 a n g e -
f a n g e n , nebst der bisherigen Llmenmauth
ouch d«e Brückenmauth elnachoben werden.—
T a r i f f . — pmienmaulh vom Gnus Zug«
Vieh in der Bespannung i kr.; Linienmouth
vom Stück schweren Tl'iebl'ich 1̂ 2 kr.; klnicn«
mauch "um Elück leichten Tncbvieh i^/^ kr.;
Brückenmauti) oon jedem Stück Zugvieh in
der Bespannung i kr.; Bruckenmauth vom
Stück schweren Triebmeh z^2 kr.; Brücken-
mautt) l,om Siück leichten Triebmeh i l / , f,. —
Die obige Weg - und Brückenmauthgebühr
vom eingespannten Zugvieh tr l t t nur bei Fuhr-
werken mn schmalen Radfelgen ein, da jenen
mit Nadfelgen uon wenigstlns sechs Wiener
Zollen Breite, d«e gesctzl,che Begünstigung zu
Statten kommt. — ^albach am 26. Hornung
^835.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

ẑ a«̂ d?s - Gouverneur.
L ' a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ä r , k. k. H<?f^ath.
J o h a n n Nep . V e s s e l ,

k. k. Oubct'nias.Rath.

Z. 26». (5) 'Zsr. Z570.
E u r r e n d e

des k. k. illyrischcn Guberriums zu Laibach —
Betreffend die Negultrung einiger Straßen«
lirtckenausmaßen im V'llacher Kreise, Provinz
Karnthen. - ^ Danach eingeleiteten Erhebun-

gen die Straßknstrecke von ?inz nach Oberdrau-
burg zu 1 I,l^ Post io6cc» Klafter, folglich
mehr um 600 Kloster; ron Oberdrauburg nach
i^jleifenbulg 1 Post ^37 l blaster, mehr um
2Z7i Klafter; ron GteiflNdurg nach Sach-
senburg 1 N2 Post ^06^9 Kioftcr, weniger
um iZZ l Klüfser; von Eochslndurg nach Sp i -
tal z Post 7105 Klafter, weniger lim 89b Klaf-
ter btlrägt, mithin der Postmeister m Ober-
drauburg be» dcn Ritten nach i'in^ und Orei»
fcnbulg zuscmmcn um '971 Kloster, folglich
beinahe um , l ^ Post im Nachtheile ist, und
die Slraße von Obndrauburg nach Orelfcn?
burg wegen der Wlldbache und gcbispigen
Strecken manche Beschwernisse hat, der Post-
meister zu Sachsenburg dagfgen im Vortheile
»st, indem er del den Ritten nach Gtelfenburg
und nach Ev i to l zu^mmcn 22^6 Klaflcr we-
niger zurückzuleüen Hal, ale >hm vergütet wird,
übrigens auf der Straße t)on Greifenburg
nach Sachsenburg und von Sachsenburg nach
Sp i ta l , ausgenommen bel ungewöhnlichen Ele-
mental«?relgnlffi>n ke>ne bedeutenden Passage«
Hindernisse vorhanden sind, so fand die hohe
allgemeine Hofkammer vl)M 1. Mar j l . I . an
die Streckenausmaß zwischen Obeidrauburst
und Orllfcnburg ron Z auf 1 ü ^ Post zu
erhöhen, dagegen jene von Grelfenburg nach
Gacks^nburg von 1 i j2 auf 1 i>4 Post her-
abzusetzen. — Dieses wl'd in Folge hohen
Hofkommerdecrets vom 5. l. M , , Zahl /,66H,
hlemit bekannt gemacht. — Laiblich oen ,7 .
Februar ZLIZ
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

^andesl^'ou-vcrneur.
Ear ! >?raf zu W elspc r g , R a i ten a u

und P r i m ö r , k. f. Hvfrath.
Joseph Wagne r , '

k. k. Gubernial-Rat5.

3?^90. ( Z ) " ' ^ ' "Nr7":666.'
K u n d m a c h u n g .

Es wird hlemit zurallgemelnen Kenntniß
gekracht, daß die Druckausiage des 17ten Ban«
des der Prov.-Gesetz-Sammlung, enthaltend
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den Jahrgang i 63H , bereits eingeleitet wor-
den sei; weshalb sich die zur Anschaffung die,
ses Werkes Lusttragenden bei ihren betreffen-
den Bezirksobr,gke»ten bis i 5 . Äziril d. I . <u
melden, und daftldst oen auf i ft. 3a kr. E. M .
dcstlmmcen Pranumera t ions , Betrag für e»n
g^blZp.denes ?7 i inp l , r ;u erlegen haben. — V o m
k. k. lslyr»schen Gubecnlum laioach den 2g.
Februar , 835 .

Z . 2 8 l . ( 3 ) ' N r . 3 , 3 « .

E d i c t
des k. k. inncrösterrei dü'ch - füss nlandlschcn
Appellationsgerlchts. — «3» »st bel diesem k. k.
lnner0!7erreichisch-kü!lenlanblichen Appell a t,ons^
-und E r lmma l - Obergerichte die dritte Ralbs-
Protokoll isten-Stelle mit dem spstemlssrten Ge-
halte von 900 f l . E. M . und dem Vor rük -
kungerechte in dle höhere Nesoldungsclasse er-
lediget worden. — Dieses nurd l^it dcm B.s
deuten kulid qemabs, daß die Bewerber um
diese Stelle »hre dießfalllgen gehörig belegten
Cowpetenjgesuche, worm sich alich über die
Kenntniß der italienischen Sprache auszuwei»
sen ist, binnen vier Wochen bei diesem k. k.
Appellationsgerichte im vorgeschriebenen Wege
mit der Erklärung zu überreichen haben, ob
und il i welchem Grade sie mit einem d?r dieß»
obersscrichllichen Veamten verwandt oder ver«
schwagert sind. — Klagenfurt den i 3 . Februar
iL35 .

Nreisamtltche Verlautbarungen.
Z. Za5. (2) Nr. 3182.

Nachdem die ftr das Jahr i83ä »n An-
lrag gebrachten außerordentlichen Ba^herstel»
lungen im hiesigen k. k. Milttar-Verpfie^s-Ma-
^aj!!-,s-Gebärde, vom hohen k. k. Hofkllcgs?
rathe genehmiget worden si>id, so wlrd in Zol-
sse hoher Generalkommando-Verordnung vom
23. 0. M . / Z. 5a5, wegen Uebernahme der
Vleßfalls erforderlichen Zimmermanns - und
Gteinmeyarbeiten, dann wegen k«eferung des
bezüglichen Materials, am 3c> März l. I . ,
um 9 Uhr Vormttcags eme Mlnuendo-Licita»
tlvn in der k. s. M'litär-Verpsieg^Magajins-
Kanj lei , allwo in den gewöhnlichen Amtsssun-
den die Vorausmaß, so w'.e die LlcltatlonS-
Bedingnisse eingesehen werden können, abge,
halten werden. — Welches mit dem Belsaye
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wnd, daß
jeder Llc,tant ein Vadium von 180 st. vor der
kicitation zu erlegen haben wird, welches dem
Nlchtersteher am Schluß« der Virhandlung

wieder rückgessellt, und nur von dem Ueber«
nehmer w,rd rückbehalten werden. — K. K.
Krelsamt iaibach am 9. Februar l855.

3> 288. (3) Nr . Z069.
K u n d m a c h u n g .

Nachdem der besiehende Pachtvertrag we<
gen Beisteilung der Vorspann in der Marsch-
station Laibach mit Ende Aprll d. I . zu Ende
geht, so wird dle dießfall'ge weitere Versteige-
rung für das zweite Milltar-Halbjahr i 3 3 5 ,
d. i. vom z. Ma i bis 1. November i335,
am 27. März l. I . , Vormittags von 9 bis 12
Uhr bei diesem Krelsamte abgehalten werden,
wozu die Pachtlusttgen mil oer Bemerkung zu
erscheinen hiemit eingeladen werden, daß sich
der?ic>tant vor Vegmn der Versteigerung zur
Leistung einer haaren.Caution pr. 3oo st. herbei-
zulassen hat. — K. K. Kreisamt Laibach am
6. März i835.

Z. 284. (3) Nr . 2336.
K u n d m a c h u n g .

Wegen der Uebernahme der in dem hie-
sigen k. k. Mllitär-Verpssegs-Magazms-Ge-
bällde vorzunehmenden Bauhcrstellungen, be-
siehend in Maurer- , Zimmermanns-, Tisch«
ler-, Schloffer-, Hafner,, Glaser-, Spengler-,
Anstreicher- und Steinmetzarbeit, dann der
?icfcrimg des bezüglichen Materials, wird
Montags den »6. März l. I . , in der Kanz-
lei des k. k. Verpsscgs-Magazins um 9 Uhr
Vormittags/ eine Mmuendo-Licitation abgehal-
ten werden, zu welcher die Unternehmungss
lustigen mit dem Beisätze eingeladen werden,
daß jeder Licitant ein Vadium von 3c> fi. vor
der ^icitation zu erlegen haben w i rd , welches
dem Nichlcrsscher am Schluße der Licitation
rückgestclll, und nur von dcm Bauunterneh-
mer rückbchaltm werden wird. — Die Vor-
«llsmaß und die ^icitationsbcdingniffe können
taglich in den gewöhnlichen Aintsstunden in der
k. k. Militär-Verpfiegs»Magazinskanzlei ein-
gesehen werden. — K. K. Krcisamt Laibach
den 20. Februar i835.

Htavt ' llnv lanorechttiche Verlautbarungen.
3 . 3 o i . (1) N r . IZ77.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

in Kram wird bekannt o.'m^chs, es werden am
26. März l. I . , und nöthigen Fi l ls an den
nächstfolgenden Tagen Vormittags von 9 blS
42, Nachmittags von 3 bls 6 Uhr, in dem
Hause Nr . ! / , o , in der Vorstadt D t . Pete,,
dle zu dem Nachlasse des Au^ussm D i l t l l , ge-
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hörigen Weine im öffentlichen Versteigerung«-
wege hintangegeben, wozu die Kauflustigen
eingeladen werden.

lalbach den 24. Februar ,335.

Z. 266. (3) Nr . l Z / 5 et 1376.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

in " r a m wird bekannt gemacht: Es se» über
Ansuchen der Wltwe Regina Oittel und des
Dr. Leopold Naumgarten, Kurators der m»n,
dlrjahrigen KmderMarla, Iu l iann«, Fanzis-
t a , Clementine, Earl und Raimund Dit tel ,
als erklärten Erben zur Erforschung dcr Schul-
denlast nach dem am H. Jänner i855 zu Lai-
bach verstorbenen Augustm Dit tel , gewesenen
bürgert.Lederermelsier, die Tagsatzung auf den
Zo. März i335, Vormittags um 9 Uhr vor
diesem k. f. Stadt - und Landreebte bestimmet
worden, bei welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für einem R^chtsgrun-
de Anspruch zu stellen uermemen, solchen so
gewiß anmelden und rechtszellend darthuli sol«
len, wldrigens sie die Folgen des §. 6lH b.
S . V. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 24. Februar l835.

Z. 269. (5) . aä Nr . l370.N7"6.
Von dem k. k. Landrechte in E>l/lermar5

n?ird hiemit bekannt gemacht: Cs sei auf An-
suchen des Dr. Murmaver, als Vinzenz gräfl.
v. Gaisruck. Eoncurs-Masse-Verwaltcrs, ein-
verftandl'ch mit den Ereditorcn»Ausschüssen,
die öffentliche Fellbietung der, zu dieser Eon«
curs-Masse gehörigen Herrschaft Neuzilll sammt
Zugehörungen, nach den vorgelegten Licita»
tlonsbedlngnlssen bewilliget, und zur Vornah-
me dieser Versteigerung die Tagsatzung auf den
18. M n i835, Vormittags um i l Uhr vor
die'em k. k. Landrechte mit dem Beisätze ange<
ordnet worden, daß, wenn diese Herrschaft bei'
dieser Tagsatzung nicht wenigstens um den
gerichtlich erhobenen Schätzungswerth von
129296 st. 20 kr. Eonv.»Münze angebracht
werden sollte, selbe bis nach verfaßter Elass,-
sication und ausgetragenen Vorrechten zurück-
behalten werden würde.

Zu dieser Versteigerung werden die Kauf«
lustigen und die intabulirten ^laubiger mtt
dem B.lsatze vorgeladen, daß sie d>e ^cltations-
Bedlngnlsse »n dcr dießlalidrechtllchen Registra-
tur, oder in der Kanzle» des Concurs-Masse-
Verwalters Hl-, Murmaytr, einsehen können.

Nebrigens wird hier noch beigefügt, daß
das herrschafillche Schloß Nlu;ill> m«t seinen
Nebtngibaudin und ocn hieran anst«.ssent>en

großen Garten ganz in der Ebene, ringsum
mit herrschaftlichen Wiesen und Feldern um-
qeben, im eigenen Werbs - und Landgerichts«
bewirke, nur bellausig 200 Klafter von der
Triesser Eommerzlal - Poststraße und von der
Kreisstadt Till» eme kleine Stunde entfernt
liegt. Was die Ertragszweige der Herrschaft
Neuzilll betnfft, so gehören h»ezu bedeutende
Gerechtsamen an Getreld, und Welnzehend.,
nicht minder sehr betrachtliche Geld- und Na-
tural - Emdienungen / und ein ausgedehntes
Jagd- und Fischerei-Recht, auch sind mit die-
ser Herrschaft bedeutende Einflüsse an veränder-
lichen Gebühren, als: Laudemlkn, Mortuarlen
ic. verbunden.

Von dem k. k. steyerm. Landrechte. Grätz
am i3 . Februar i835.

Temtliche ^erlautbarungen.
Z. 207. (2)

C o n c u r s - N a c h r i c h t .
Zur Vesetzung der in dem Stationsorte

Veprinaz in Istrien erledigten Straßen-Assi«
ftentenstelle mit dem system,sirten Gehalt von
3c>o st., wird hiemit dcr Concurs bis sechs und
zwanzigsten Apr,l l. I . eröffnet. Die Vcwer-
ber für diesen Dienstposten haben innerhalb
dieser Frist ihre Gesuche bei der k. k. küstenlan»
bischen Vaudirectlon einzureichen, und nach der
Normalvorschrift vom ,9. April 1820, Zahl
7089, sowohl über ihre theoretisch? und prac»
tische Kenntnisse >m Baufach, aus welcher sie
die vorschriftmäß'ge Prüfung zurückgelegt ha-
ben müssen, als über die Kenntniß der deut-
schen , italienischen und illvrilchen Sprache,
die erforderlichen gesetzlichen Vchelfe beizubrin,
g?n. Auch haben sie sich über ihr Vaterland,
Geburtsort, Religion, Lebensalter, Morali tät
und über ihre bisher geleisteten Dienste gehö»
rig auszuweisen.

K. K. Baudireclion Triest am 5. M«lrz
1335.

Z. 3 i i . (2) Nr . 3 l / 4 .
K u n d m a c h n n g.

Bei dcr k. k. Camcral-Bezirks-Verwal-
tung zu Laibach, wird am 20. März l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, eine Mlmlcndo-Llclta-
tioli für die Lieferung dcr von derselben im
laufenden Verwalmngsjahre, d. «. bis Enoc
October i835 noch benöch'gclidcn Kanzl!"^'Er>
fordernisse abgehalten werten. — Die -,u lie-
fernden Gegenstände sind beiläufig folgende:
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— 8 Pf. Sl'egclwachs, Mlttclfein; 92 Büschen <
Federn, fem; 7 Dutzend Blei- und Rothstif-
te , fein; Z5 Schachteln rothe Slegel«Obla- '
ten K 200 ^tück; 2 I Maß schwarze Din tc ;
5 Flaschchcn rothe D in te ; 58 Pf. schwarzen
Streusand j 5 Maß weißen Streusand; 3 i.l2
Loth schwarz und gelbe Nähseide; 1)2 Strähn
starken Nahzwirn ; i l Pf. weißen und grauen
Spagat; 6 Pf. Rebschnüre; 408 Pf. Un-
schlittkcrzen, gegossene; 200 Stück Faszikel«
Deckeln aus Pape. — Die Unternehmungs-
lustigen werden hierzu mit dem Beisätze em-
gkladen, daß sie die Licitationsbcdingmsse bel
dem Expedite der Cameral^Bcznks^Verwaltung
in den gewöhnlichen Amtsstunden einsehen
können. — Lalbach am 10. März i6Z5.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 3.5. (») !«r. »25.

E d i c t .
Von dem Bczirtsacrichtö oes herzogthums

Gottschee wird hiemN aNgcm«in betannt gemacht:
Es seie auf Ansuchen dcs Johann Gramer von
Reichenau, lrl?er Georg Deutfchmann von Büchel,
in die executive Feildictung sciner, bereits aelichl«
lick auf 55o ft. geschählen Realitäten, in Büchel,
zub Haug-Nr. 17, wegen schuloigen 270 ft. E . M .
gelviNigt, und zu dcren Vornahme drel Tagsahun« ,
gen/und zwar: auf den 2». Äp l i l , 2». Mai und
22. I a n i l. I < , jetcsmal um 9 Uhr Bormitla^S,
ln I-<ucl> der Nealltät mit dem Vcisahe angcord»
net worden / daß, wenn diese Realität wcder bei
der ersten noch zweiten Verstetgerungs.Taa.sayung
um oder über den Schäyungswerlb an Mann ge«
beacht vvcrden könnte, sclde bei der dritten auch
unter demselben hintangegeben werden würbe.

Die aslfäNiqen Llciiations» Bedingnisse und
daö SchäKungsprolocoN lönnen in der Gerichts»
sanzlei zu den gcwöhlillchen Amtösiunoen einge»
sehcn werden.

Beziltbgelicht Gottschce am 28. Jänner »L25.

Z, 3 '2 . ( , ) 26 I . Nr . 1752.
S d i c t.

Das BeznkHgelicht der Herrschaft Cchneeberg
macht tund: (Zs sei in ter Executionösacbe l>ei lübl.
s. ?. Kammerprocuratuc zu ^aibach, trioer Georg
Iuanz von Lackou < s»u>̂ ci,n cinls <Zlbsteuer-Auö-
fiandes p!°. 66g ^. I2 2̂ 4 lr. c. 2. c., in oie gebe«
lene erecutioe Versteigerung 5er, dem Lehtern in
die Pfändung c»ezog<nen Fahrnisse, als: zwei Och«
sen, aeschayt 65 !^.; trei Kühe 64 fl> 3a tt>; drei
Oechseln 2 l ft. 3c> t r . ; drei Füllen 62 fi. 3o te.)
sechs Sa i l re ine6 l . f i . ; ,00 Centner heu ^ /̂ 0 kr.,
65 ff. 4 " lr» ; Ho Oentner Stroh a 20 tr., ,3 f l .
20 t r . ; 3c> Mel l ing Weihen ü » si. 25 kr., 37 ft.
5o lr.,- 5o Merlina Geiste 5 5o t r . , 25 f l . ; 200
Mel lmg Oroäviel ä. i5 tr., 5o ft.; eine Bocung
laureü Kraut L st ; eine tleine Bodung saure
Rüben 2 fi. 3o sr. ; drei Dcichselwägen 34 fi. ;
zwti Bindleltcn 3 st.; sechs hacken ü 20 kr., 2 ft.;
zwei Stück Schnclltvagen 2 ft. 2o tr. ^ ein Dopptl-

zewebr 2 fl. 3a kr. ; eine Wanduhr 5 ss.. e!n Tiscb
» si. .̂ 0 l r . ; sechs Sessel ü »o tr., 1 st.; drei B e l l .
stalten sammt Äcwand 26 st. 5o kr.; sechs gerMer»
te Studie ü 40 sc., 4 ft. . ei» Canape 2 fi . «in
Kasten O st. 3c> tr. , und eine Stockuhr, gcfchäLt
2 st.; gew'Nlget, und zurVolnahmc der 26. Mär«,
9. und 23. Apr»! ,L35, jedesmal Volmnwgs um
9 Uhr, zu Lachou m,t dem Beisape bestimmt wor.
oen, oah, wenn die gedachte« Mobilien bei der
eilten oder zweiten Feilbictung nicht um oder über
den Schähungswelth an 37lann gebracht werden
tünnten, selbe bei der dritten auch unter tcmsll»
ben hintangegeben werden würden.

Vezirlsgelicht Schnrebelg am 24. December
lL34>

Z " Z o 6 . (2) -^
A n k ü n d i g u n g .

Mittwoch, als den 16. (Achtzehnten) März
i835/ um 9 Uhr Vormittags, werden auf
dcm Schulplatze, bei dcr hiesigen k. k. Haupt-
wache drei und vierzig Stück zu der Milt tar-
Fuhrwesens-DlensileuUmg nicht mehr geeigne-
ten k. k. Dlenstpferde an den Meistbietenden
gegen gleich bare Bezahlung hintangegeben wer-
den, wozu dlc Kauflustigen hlewlt elngtladcn
werden.

8ix. Laibach am 11. März 1835.

2- 5io. (2)
A n z e i g e .

Ein junger Mann erblethet sich zu reiner
und fehlerfreier Copiatur, entweder fiückwelse
oder für den Tag. Nähere Aubkunft ertheilt
das ZeltungslEomptolr.

Z. 2og. (2)
A n z e i g e .

KatharinaNcy, Sanger,nnam hies, stand.
Theater, wünscht emigen Mädchen im Gesän-
ge Unterricht zu ertheilen. Gefällige Anfragen
in ihrer Wohnung, alten Matkt N r . i 6 l ,
im zwelten Gtock,'.

Z. 235. (3) ' ^ ^
A n z e i g e .

Bei dem Gute Moosthal sind
5ao gegupfte Merling Erdäpfel gu-
ter Gattung ü Z0 kr. täglich zu ver-
kaufen.

F^remven - Nnjeisse
der h ier Angekommenen und Abgere is ten.

Den 6. März. Hr. v. Notter, k. k. Obrist.
Wachtmeister vom Varon Lattermann Infanterie-Re-
gimeiue, von Mailand.

Den 3. Hr. Voich Sssfta, Handelsmann, von
Agram nach Tliest.


